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Die wichtigsten Informationen 
 
 
 
WAS? 
Kunstausstellung mit dem Titel „Die 5. Jahreszeit in Köln“ 
 
 
WO? 
Goldschmiedeatelier und Schmuckmanufaktur „der schmuckdoktor“  
Dellbrücker Hauptstraße 109, 51069 Köln 
 
 
WER? 
die Malerin Mechtild Horatz aus Bergisch Gladbach und  
der Kölner Bildhauer und Maler Bernd Müller  
 
 
WANN? 
Vernissage: Freitag, 20. Januar 2012, 19:00 Uhr 
Ausstellungsdauer vom 20.01. bis 21.02.2012 
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Pressetext  
 
 
Mechtild Horatz, Bergisch Gladbach, und Bernd Müller, Köln, stellen beide regelmäßig 
in Einzel- und Gemeinschaftssausstellungen aus – überwiegend in Bergisch Gladbach 
und Köln, aber auch zum Beispiel in Düsseldorf, Hamburg, Hannover, Nürnberg, Wien 
und Würzburg.  
 
Darüber hinaus nehmen sie immer wieder an Kunstwettbewerben teil. So rufen 
beispielsweise alle drei Jahre die Kölner Kreissparkasse und die Karnevalsgesellschaft 
Große Kölner zur Beteiligung an dem Wettbewerb „Künstler sehen Kölner Karneval“ 
auf. Aus der Vielzahl der Bewerbungen wurden Mechtild Horatz (2010) und Bernd 
Müller (2007 und 2010) von einer Jury ausgewählt. Im Nachgang zur Teilnahme an der 
Street Gallery wurden ihre Arbeiten, die sie zum Thema Karneval geschaffen haben, 
2010 und 2011 in Schaufenstern in Köln-Lindenthal ausgestellt. 
 
Die Verbundenheit zu Dellbrück entstand durch die Teilnahme bei der Dellbrücker 
Kunstmeile. Die Goldschmiede „der schmuckdoktor“ bot Bernd Müller bereits 2010 
einen attraktiven Rahmen für eine erfolgreiche Ausstellung. Seine Darstellung 
menschlicher Beziehungen wurden vom Juryvorsitzenden Dr. Michael Euler-Schmidt 
vom Kölnischen Stadtmuseum gewürdigt und durch den Regionalleiter der Kölner 
Bank, Willi Peters, mit dem 1. Preis ausgezeichnet. 
 
 
 
 
Die Künstler und der Karneval  
 
Wen fasziniert nicht das bunte Treiben, die vielen Farben, die Lebensfreude und als 
Höhepunkt, gemeinsam den „Zug gucken“. Die Umsetzung des Zugmottos in der 
gesamten Vielfalt und die Beobachtung der vielen Karnevalisten bieten Mechtild Horatz 
Motive für ihre Bilder, meist mit einem Augenzwinkern betrachtet. Losgelöst vom Alltag 
und ins Getümmel gestürzt, einfach aus Spaß an der Freud‘ , bunt kostümiert und den 
Aschermittwoch vor Augen wird aus einem König ein Bettler und umgekehrt, denn es 
gilt die Zeit zu nutzen .... und wer weiß, was morgen ist? 
 
Seit seiner Kindheit ist Bernd Müller von Clowns begeistert. Der Clown schlüpft in viele 
Rollen. Hinter seiner häufig zu großen bunten Kleidung und seiner Maskerade kann er 
sich vieles erlauben. Oft zieht er Situationen ins Lächerliche. Er bringt Menschen zum 
Lachen, aber auch zum Nachdenken und Erstaunen. Der Clown liebt Ausgelassenheit, 
Feiern und Tanzen. Die Magie des Clowns - sentimentaler Romantiker und 
liebenswerter Tollpatsch, Parodist und Lebenskünstler, Besserwisser und Schlitzohr – 
seine kreativen Einfälle  begeistern immer wieder.  
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Mechtild Horatz        
Malerei  
 
 
Mechtild Horatz entdeckte 2004 die Faszination der Malerei. Ihre künstlerische 
Laufbahn begann sie als Autodidaktin. Es folgten Unterrichte bei verschiedenen 
Ausbildern in Bergisch Gladbach, Köln und Bonn. Von 2007 bis 2008 studierte sie an 
der Freien Kunstschule Köln, Alexander Rudy, mit dem Schwerpunkt: Malerei. Sie 
beendete das Studium mit Diplom. 
 
Seit 2009 erfährt sie ihre weiterführende Ausbildung in der Zusammenarbeit und die 
Supervision durch den Kölner Künstler und Dozenten Matthias Surges und dem 
ständigen Austausch mit Kollegen in den verschiedenen Künstlergruppen. 
 
Beeindruckt von der Möglichkeit, durch die Malerei die eigenen Gedanken und Ideen 
auf die Leinwand zu bringen, entwickeln ihre Bilder  durch überraschende Akzente und 
kräftige Farben ein lebendiges Eigenleben. Ihre Vorliebe gilt der Darstellung von 
Mensch und Natur – gerne auch in Situationen, die ein gewisses Augenzwinkern 
beinhalten. Ein leichter Hang zum Surrealismus ist unverkennbar.  
 
Ihre bevorzugte Technik ist die Acrylmalerei. Daneben beschäftigt sie sich auch mit 
Aquarell-, Graphit- und Pastellzeichnungen.  
 
 
Regelmäßige Präsenz 
Crossart international 
Motus 4 
die artler  
 
 
 
Kontaktdaten 
Mechtild Horatz  
Mobil: 01 72 - 49 59 247 
E-Mail: mechtild@horatz.de 
Homepage: www.mechtild-horatz.de 
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Bernd Müller         
Bildhauer und Maler  
 
 
Beziehungswelten – Plastiken und Skulpturen des Bil dhauers Bernd Müller 
 
Der Kölner Bernd Müller ist seit 1973 gestalterisch tätig. Er hat sein künstlerisches 
Wirken als Autodidakt begonnen. Viele private Lehrstunden und individuelle 
Fördergespräche mit namhaften Künstlern haben seine Entwicklung unterstützt und 
begleitet. Die künstlerische Weiterentwicklung wird durch ein abgeschlossenes 
Studium der Malerei an der Freien Kunstschule in Köln, die regelmäßige Teilnahme an 
Lehrgängen der Bildhauerakademie Geisler-Moroder in Österreich und der 
Bildhauerhalle Bonn sowie durch die Supervison bekannter Künstler ergänzt. 
 
Die künstlerischen Wurzeln von Bernd Müller liegen im realistischen Expressionismus. 
Ihn beschäftigt das tiefe Interesse am Menschen und der künstlerische Ausdruck. Im 
Zentrum seiner Arbeiten stehen einfache stille Charaktere, Szenen aus dem direkt 
erfahrenen Leben. Die Figur ist in der Formgebung reduziert. Alles Überflüssige ist 
weggelassen zur Betonung und Verstärkung der reinen notwendigen Form.  
 
Die Darstellung „menschlicher Beziehungen“ soll den Betrachter anregen. Sie soll dazu 
führen, sich mit den Arbeiten und mit den Herausforderungen des Lebens an sich 
auseinanderzusetzen. Es ist nicht immer nur eine „heile Welt“, die uns umgibt. Jedem 
von uns sind ähnliche Dinge bekannt oder sogar schon selbst widerfahren: z. B. 
Mobbing und Intrigen oder die oft so schwierige Kommunikation in den unterschied-
lichsten Lebenssituationen.  
 
 
Regelmäßige Präsenz  
Seit Mai 2008 Artclub Galerie, Köln  
Seit August 2009 Crossart International, Köln 
 
 
 
Kontaktdaten 
Bernd Müller 
Malteserstraße 75, 50859 Köln 
Telefon: 0 22 34 - 7 95 18 
Mobil: 01 72 - 94 68 161 
E-Mail: ab_mueller@t-online.de  
Homepage: www.berndpmueller.de 


